
       

 
Veranstaltungen im KarmelZentrum Wien Edith Stein Tage

Ein Weg mit Edith Stein
auf der Suche 
nach Orientierung

„Wer die Wahrheit sucht, 
der sucht Gott, 

ob es ihm klar ist oder nicht.“ 
(Edith Stein)

Eine Zusammenarbeit von: 
Edith Stein Gesellschaft Österreich

Silbergasse 35, 1190 Wien 
info@edith-stein-gesellschaft.at
www.edith-stein-gesellschaft.at 

Wiener Katholische Akademie, Edith Stein-Haus
Ebendorferstraße 8/10, 1010 Wien

wka@edw.or.at – www.kath-akademie.at 
Teresianischer Karmel in Wien 

Karmelitenkloster, Silbergasse 35, 1190 Wien 
wien@karmel.at – www.wien.karmel.at 

Für die Jahrestagung im Oktober 2014 auch:
Institut für Sozialethik der Kath.-Theol. Fakultät

der Universität Wien
www.se-ktf.univie.ac.at

www.edith-stein-gesellschaft.at
www.wien.karmel.at

www.edith-stein-gesellschaft.at

Für den Inhalt verantwortlich: P. Roberto Maria Pirastu OCD
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2014/15

im 500. Jahr der Geburt 
der hl. Teresa von Ávila

Einkehrtag: 

Sa., 21. März 2015, 9.00 – 17.30 Uhr

Umkehr zum Leben – Fasten und Beten im Karmel

Vorbereitung auf die Karwoche und auf das Osterfest durch 
Gebet, Musik, Stille, Betrachtung von Texten und kreative Ele -
mente … Sie können auch einzelne Teile des Tages mitmachen.

Vortrag: 

Fr., 17. April 2015, 19.15 – 21.00 Uhr

Leitung: Univ.-Prof. Dr. Marianne Schlosser, Universität Wien 

Vertiefungstag: 
Sa., 18. April 2015, 9.00 – 17.00 Uhr

Leitung: Dr. Regina Willi, Universität Wien 

„Geht hinein in den Himmel eurer Seelen“ 

Die „Innere Burg“ oder „Seelenburg“ (so Edith Stein) gilt als 
das reifste Werk Teresas, eine herausfordernde Lektüre – wohl 
für alle, die sich daran wagen. Im Bild der verschiedenen 
„Wohnungen“, das mit weiteren Bildern ergänzt wird, fasst 
die Kirchenlehrerin ihre Erkenntnisse über das geistliche 
Leben, die sie aus eigener Erfahrung wie auch aus zahlrei-
chen Begegnungen mit anderen gewonnen hat, zusammen:  
das vielfältige Wirken Gottes in, an und mit der menschlichen 
Person. Ziel des Studientages: Hinführung zur Lektüre, anhand 
ausgewählter Passagen und gemeinsame Vertiefung.

Vertiefungstage:

Sa., 30. Mai 2015, 9.00 – 17.00 Uhr im KarmelZentrum Wien  

Sa., 13. Juni 2015, 9.0 0 – 17.00 Uhr im KarmelZentrum Linz

Karmel-Spiritualität und Widerstand in der Nazi-Zeit – 
das Zeugnis von P. Jacques de Jesus OCD

Zeitgleich mit Edith Stein lebte in Frankreich der Karmelit 
P. Jacques, wie sie ein Pädagoge und engagierter Christ. 
Er leitete eine Schule in Avon bei Paris, in der er einige 
jüdische Kinder versteckte. Deswegen wurde er nach Maut-
hausen deportiert und starb bald nach der Befreiung 
vor 70 Jahren in Linz. Wie passen Kontemplation und 
karmelitanische Spiritualität mit aktivem Widerstand 
zusammen? Was verbindet beide Persönlichkeiten? Der Film 
„Aufwiedersehen, Kinder“ von L. Malle (Schüler P. Jacques’ in 
Avon) wird gezeigt.

Leitung: P. Roberto Maria Pirastu OCD

So., 9. August 2015, 16.30 – 20.00 Uhr: Edith Stein Fest
Vortrag und Festgottesdienst in der Karmelitenkirche, Wien XIX.

Anmeldung für jede Veranstaltung 
erbeten bei: 

Tel. 0699/16770217 oder info@edith-stein-gesellschaft.at
Die Einzelvorträge können auch unabhängig 

vom folgenden Vertiefungstag besucht werden.

Online Exerzitien im Advent 2014: Tägliche Impulse 
mit Texten von Edith Stein und von ihrem Zeitgenossen 
und Karmeliten, P. Jacques de Jesus OCD, werden Ihnen 

per eMail zugeschickt. Anmeldung auf
 anmeldung.karmel.at oder auf unserer Homepage.

Kostenbeitrag: Vortrag und Vertiefungstag 10 €, 
ESGÖ- und WKA-Mitglieder 7 €

(Verpfl egung auf Anfrage)
Mehrtägige Veranstaltungen auf Anfrage



       

	 

Menschenbilder – Menschenwürde – Menschenrechte
Jeder Mensch darf sich rühmen,  „unmittelbar ein Gotteskind zu sein  und 
ein eigenes unwiederholbares Gottessiegel in seiner Seele zu tragen.“  
(Edith Stein)

Programm
Fr., 24. Oktober 2014
18.00 Uhr: Hl. Messe im Dom
	 Vorsitz: Erzbischof Christoph Kardinal Schönborn
19.45 Uhr:  Begrüßung im Festsaal des Erzbischöflichen Palais
	 Eröffnungsvortrag: em. Univ.-Prof. Dr. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz 
	 „Von andersher zu beziehende Fülle“
	 Edith Steins Denken der Person

Sa., 25. Oktober 2014
9.30 Uhr: Dr. Mette Lebech, NUI Maynooth
	 Menschenwürde im Lichte der Phänomenologie Edith Steins
11.00 Uhr: P. Dr. Christoph Betschart OCD, Toulouse und Rom
	 Überlegungen zu den ethischen Konsequenzen von 
	 Edith Steins Verständnis der menschlichen Individualität
14.30 Uhr: Erfahrungsberichte 
	 Sr. Anna Mayrhofer FMM, SOLWODI Wien
	 Menschenwürde für Opfer von Zwangsprostitution und 	
	 Menschenhandel
	 P. Clemens Kriz OSST, AIDS-Seelsorger Wien
	 Das Leben und Gott zusammenbringen 
	 Erfahrungen aus der AIDS-Seelsorge
16.00 Uhr: Dr. David Oberreiter, Psychiater und Psychotherapeut, Linz 
	 Psychische Erkrankungen, Suizidalität, Zwangsmaßnahmen.
	 Menschenwürde in der Psychiatrie?
17.15 Uhr: O.Univ. Prof. Dr. Ingeborg Gabriel, Kath.-Theol. Fakultät 
	 der Universität Wien
	 Actio et contemplatio bei Edith Stein –  
	 angesichts der Zeichen der Zeit heute 

Moderation:	 Dr. Tonke Dennebaum, Mainz
Tagungsort:	 Festsaal des Erzbischöflichen Palais,
		  Wollzeile 2, 1010 Wien

Veranstalter: 	 Edith Stein Gesellschaft Österreich (ESGÖ) 
		  Wiener Katholische Akademie (WKA)
		  Teresianischer Karmel in Österreich 
		  Institut für Sozialethik der Kath.-Theol. Fakultät
		  der Universität Wien

Tagungsbeitrag: 	€ 20,−, für ESGÖ-Mitglieder € 15,−, 
		  für Senioren, Studenten u. a. Ermäßigung € 10,−,
		  freier Eintritt für Studenten die ESGÖ-Mitglieder sind

Die Tagung wird über Internet live übertragen. Sie können sich 
dafür anmelden unter: www.edith-stein-gesellschaft.at

Gebetsschule für junge Erwachsene: 

Ab 22. Oktober bis 19. November 2014 
wöchentl. Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr

Inneres Gebet ist Verweilen bei einem Freund

Die hl. Teresa von Ávila und Edith Stein leben im Gebet eine  
intensive Freundschaft mit Jesus Christus. Mit Hilfe ihrer  
Erfahrungen können wir uns auch auf den Weg nach Innen  
machen, wo dieser Freund wohnt. Teilnahme für junge  
Erwachsene zwischen 16 und 35 Jahren.

Leitung:	P. Roberto Maria Pirastu OCD, fr. Christian Kussbach OCD
Ort: 	 KarmelZentrum Linz, Landstraße 35b

Einkehrnachmittag: 

Sa., 15. November 2014, 14.00 – 17.30 Uhr

Gebet und Menschlichkeit – der Humanismus in der 
karmelitanischen Spiritualität

Mitte der philosophischen Interessen Edith Steins war die  
Frage nach dem Menschen. Teresa von Ávila gilt als „Meisterin 
der menschlichen Beziehungen“ und trennt nicht zwischen 
Gottes- und Nächstenliebe. Beide Karmelitinnen treffen sich in 
einem  Verständnis von Spiritualität, das den ganzen Menschen 
und seine Entwicklung betrifft. Gebet, Stille und Impulse mit 
Texten beider Frauen bilden den Rahmen zur eigenen Besinnung.

Leitung: P. Roberto Maria Pirastu OCD

Vortrag: 

Fr., 28. November 2014, 19.00 – 21.00 Uhr 
in der Krypta der Karmelitenkirche in Linz, Landstraße 33 

und

Sa., 29. November 2014, 19.15 – 21.00 Uhr 
im KarmelZentrum Wien, Teresiensaal

Teresa von Ávila als Frau und Mystikerin

Leitung: Dr. Elisabeth Münzebrock, München

Einkehrnachmittag: 

Sa., 20. Dezember 2014, 14.00 – 17.30 Uhr

Gott wurde Mensch, 
um uns eins mit ihm zu machen 

Leitung: P. Paul Weingartner OCD

Vortrag: 

Fr., 16. Jänner 2015, 19.00 – 21.00 Uhr 

Vertiefungstag: 

Sa., 17. Jänner 2015, 9.00 – 17.30 Uhr 

Freiheit und Personalität: überholt oder aktuell?

Wodurch sind wir eigentlich morgen dieselbe Person  
wie heute? Und wen hätte man vor sich, wenn man das Gehirn 
eines Menschen in einen anderen Menschen transplantieren 
könnte? Sind wir lediglich Marionetten unseres Gehirns oder 
tatsächlich mit Freiheit begabt? Welche Rolle spielt dabei 
unsere Leiblichkeit? Diese Fragen sollen im Rahmen des 
Vertiefungstages in Vorträgen und gemeinsamer Textlektüre 
aufgegriffen werden.

Leitung:	Dr. Marcus Knaup, Fernuniversität Hagen

Vertiefungstag: 

Sa., 14. Feb. 2015, 9.00 – 17.30 Uhr

Liturgisch geprägtes Leben am Beispiel der hl. Edith Stein 

Edith Stein war in ihrer geistlichen Entwicklung zutiefst von 
der Liturgie der Kirche besimmt. V.a. das Benediktinerkloster 
Beuron und sein Erzabt Raphael Walzer spielten hier eine ent-
scheidende Rolle. Wir wollen an Hand ausgewählter Zeugnisse 
dieser Entwicklung nachspüren und versuchen, sie für unser 
eigenes geistliches Leben fruchtbar zu machen.

Leitung:	P. Dr. Thomas Figl CO, Wien

Gebetsschule im Geiste des Karmel:

Do., 5. März 2015, 14.00 Uhr  bis
So., 8. März,17.00 Uhr im KarmelZentrum Linz

und

Do., 4. Juni 2015 (Fronleichnamsfest), 14.00 Uhr bis
So., 7. Juni, 17.00 Uhr im KarmelZentrum Wien

Inneres Beten mit Teresa und Edith

Anhand der Werke Teresas von Ávila und Edith Stein wird  
das Innere Gebet nach der karmelitanischen Tradition  
vorgestellt und geübt. Welche Prioritäten sind hilfreich?  
Welche Schwierigkeiten können auftreten? 

Leitung:	P. Roberto Maria Pirastu OCD
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